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Wirtschaftliches

«Welch ein Banause! Neunundsechzig war doch das
denkbar schlechteste Jahr für Burgunder!»

0*

<Hühnchen in Wein - für ihn war das stets die vornehmste
Art der Bestattung; das soll uns Trost sein!»

«Hör doch auf! Um in dem Buch zu lesen, hast du eine

Ewigkeit Zeit, Bruder! Lasst uns zuerst einen kleinen
Schluck nehmen von diesem hübschen französischen
Cognac!»

«Aber doch nicht heute abend, Liebste; heute werden
wir nirgends einen freien Tisch finden!»

Zeichnungen: Jan van Wessum

«Sie sollten ihm doch nicht immer sagen, er möge an der
Bar warten, bis ein Tisch frei wird!»

Eine Bitte von Pro Infirmis

Pro Infirmis fördert die soziale
Eingliederung des behinderten
Menschen und steht jedem
Behinderten jederzeit kostenlos
zur Verfügung.

Sie verfolgt dieses Ziel durch
die Beratung des Behinderten

und seiner Umgebung in
31 über die ganze Schweiz
verteilten Beratungsstellen
die Lösung grundsätzlicher
Probleme in Forschung,
Planung und Gesetzgebung
die Zusammenfassung von
12 Fachverbänden der
verschiedenen Behinderungen
die Aufklärung der
massgebenden Persönlichkeiten
und der gesamten Bevölkerung

Pro Infirmis ist eine private
Organisation. Sie beschafft einen
wesentlichen Teil ihrer Mittel
aus privaten Quellen.
Pro Infirmis arbeitet eng mit
der Eidgenössischen
Invalidenversicherung und anderen
staatlichen Institutionen
zusammen und wird hiefür durch
Subventionen und Zuwendungen

entschädigt.
Diese Grundsätze sollen
klarmachen, dass Pro Infirmis mit
ihren 250 Mitarbeitern ihre
Aufgabe für die Behinderten pro
infirmis) in umfassendem Sinn
wahrnimmt. Es geht ihr um die
Lösung der Gesamtheit der
Lebensprobleme des behinderten
Menschen. Zu diesem Zweck
wurde sie vor über 50 Jahren
gegründet. Seit 1960 stellt die
Invalidenversicherung als
staatliches Sozialwerk wesentliche
finanzielle Mittel zur Verfügung.
Das private Werk Pro Infirmis
leistet an ihrer Seite jene
generelle und persönliche Hilfe,
die von der Oeffentlichkeit und
von der öffentlichen Hand
zugunsten des Behinderten
erwartet wird. Pro Infirmis
entwickelt hiefür neue Initiativen
und füllt bestehende, wichtige
Lücken.
Für ihre Tätigkeit ist Pro Infirmis

auf das Verständnis und die
Unterstützung der gesamten
Bevölkerung angewiesen. Wir
bitten auch Sie um Ihre
tatkräftige Mithilfe, damit wir
unsere Arbeit wirkungsvoll
fortführen können.

Ernst Brugger, alt Bundesrat
Präsident Pro Infirmis

PC 80-22222 Zürich
PC 10-1424 Lausanne
PC 65-380 Bellinzona
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